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Appensell-IJnnerrhoden,

Anfidhten und Vorfdlage zur Abfhaffung bes allzu
grofien uberbandnebmenden Gaffenbettels *).

Werfert wir einen Blicf auf unjere benachbartent Kantone,
bcwmcré auf die vortrefflichen ”’Inﬁaircn jur ercnverfoz,
gung unferer [ieberr MMitlandleute in Aufj errhoden, io nf
1we1 aufgeflarte Landmann von felbft fublen, wie febr wir
in Ddiefer Hinficht nody jurncitehen. Manchersbiedere Lands,
mant wug beut ju Tage mit Schaam anhoren, wie wir in
ven Offentlichen Blattern vieler Kantone gtfcf)tlbcrt werdeit.
&3 ift baber nothig, daf wir einmal dem lange fortdauern:
den, fdpoarmenden Gaffenbettel , der und fohon viele Jabhre
lang Sdylimmes gebriitet hat, abbelfen.

Sy boffe baber, eine hodhweife, Gefes und Drdnung lie:
benbe Dbrigleit, werde mir die nachjiehenden Punfte nidt
gang in Abrede jtellen, und fie einer reiflichen Ueberlegung
und CGroaurung unterwerfen.

1) Fur poectmafig und anwendbar ift ju befraditen, daf
it jeder Pfarve und Filiale die Avmen nady threm gehorigen
Kirchgang eingetheilt und yon dorten unterfiust werdem. s
gleid) follte vou jebem SKivchgang ein Armenverwalter beftellt
werden. Audy it erforberlich, eine Avmenlifte aufjunebhmen,
mit der genauen uutcrfud)ung, wer unter die Armentlaffe
nothwendig aufyunehmen fei. Fuv diefe modyte nady Gelegen:
eit fur ein Arbeitdhaud gejorgt werbden.

2) 3u einer Avmenanftalt ift vorerft erforderfidy, bag mat
Quellen ju deven Unterftisung hervorfudie. Nady meiner An-
fuf)t ware ed nicht weit gefeblt, wenn man dad betrachtliche
Snteveffe ded Saljverfaufd an den Armenfond verwenden
witrde. Man fdunte die Sinnabmen davon an die Pfarren
und Filiale nady Verhaltnif vertheilen, fo daf jebcr Ber-
walter i bejtimmter Zeit beim Hrn. Saljfactor feinen ge:
!)mtgen Theil abjufordern batte.

.)) Gine febr fdhome uurcrptvi»nng baben wir {don feif

Sabrbunderten aud dem wvon unfern in Gott wohlvubenden

) @8 it died Das %emnrim, weldhed Rathsherr und Waifenamts-
vermwalter Jjol). Bapt. udvle ame 15. SJ‘m einer obrigfeitlidyen
Komniffion vorgelegt hat. S. Appen;. 3tg. Mro. 21.
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Borvatern gefiifteten Armenlenten - Secfelmeifteramt genoffen,
Der gange Abtrag diefed Amted jammt den Sinfen fonnte an
die beftellten Terwalter nady obiger Cintheilung, vom Hrn.
Sectelmeifter monatlich abgegeben werben. Dadurcy wirrde
nody dagu der Dbriglett vieled erfeichtert, inbdem der Vettel
sulautf an den Bogteivathen aufbdren und die diesfallige Miibe
vert. Gemeinds - Berwaltern nbertragen wirde.

4) Dad Namlidhe gilt von dem Avmenypflegeramt, weldyes
in unfcrn Beiten wm ein Merlihed angewadyfen iff. Diefed
Bermdgen , ober wenigitens die Jinfen davon, fonnte man
mit um fo wiek mehr Necht auf alle Kivchginge vertheilen,
va baffelbe auch von etlichen Kivdygingen herftammt,

5) Gollte alled diefed noch nicht hinkanglidy fein, fo founte
man nody alle Wonate i jedem Kivdigang ein freiwilliged
Dpfer jur Unterfiiitung der bedurftigiten Avmen bringen. &3
[agt fich evwarten, daf die Herren @'ce['chr mit bergdrins
genbdem ’*’Imud)ens) tandjem fein harted Hery erweidyen witrden.

Sdingwort; Jch evwarte, daf die Lit, Herven meine
angebradhten BVorfdylage 3u 3"\91‘,011 faffen und diefer wichtis
gen %zqeleqexthczt ithre Theilnabme beweifen werden. Bon
melrern wei§ ic bze]eé fhon jum woraus. Sy finde , alfe
Rathdglieder nebjt mir feien durd) Eivedpflicht verbunden, an
foldyen Unternefmungen su arbeiten , bamit dod cinma[ oie
peramwachfende Jugeud ausd dem eingepflangten Mufiggange
witd Gaffenbettel berausdgesogen werde. eligion und Chris

fenpflicht, die Gejeiie und die Anfrechthaltung dev obrigfeits
hdyen Auttoritat fordern ed, bdiefem lebel 3u jtenern. Hat
Lot mcf)t per Muterfchlanf der Uauncr, und @tebégefeﬁ\d)af
ten i unferm Landden diefem Sdhaden und Schanvde ges
bracdht 2 Wenn der fdhadlidhe Gaffenbettel eimmal abgefdhafft
ware, {o fonnte man gegen die bojen Gefelljchaften fivengere
Polizeigefese aufftellen. €3 brandht nur Mibe und Avbeit,
wt das Uebel abjufchaffen. Einftend aber wird der Sdydypfer
alled Gutenn Jeben dafiir belohwen, der fir dag Wohl ded
Baterlanbed gearbeitet hat.

Mogen diefe gutgemeinten Borfchlige nidyt frudhtlosd fein,
und dagu beitragen, dag die Dbrigieit von Innerboden jur
Abhulfe Ded gropgten Gebredhens, dad fn ihrem Kantonss
thetl und jugleich den Nadybarn Ddeffelben fuhlbar iff, un:
gefaumt Fraftig die Hand biete!




	Appenzell-Innerrhoden : Ansichten und Vorschläge zur Abschaffung des allzu grossen überhandnehmenden Gassenbettels

